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Mittwoch den 10. Auguſt.

Bekanntmachungen.
Indem wir zur öffentlichen Kenntniß bringen, daß durch den Allerhöchſten Erlaß vom 22. d. M. der General Adjutant Sr.

Majeſtät des Königs, General der Infanterie von Bonin zum General Gouverneur im Bezirke des 3. und 4. Armee Corps mit dem
Sie zu Berlin ernannt worden iſt und daß ſich die Büreaux dieſer neu errichteten Behörde Pariſer Platz Nr. 3. befinden weiſen wir

die ſämmtlichen Polizeibehörden und Ortsvorſtände an, den Anordnungen deſſelben vorkommenden Falls die gebührende Folge zu leiſten
und verweiſen in Bezug auf die Befugniſſe und Obliegenheiten des General Gouverneurs auf die in Nr. 176. des Staats Anzeigers
veröffentlichte Allerhöchſte Jnſtruction vom 22. d. M.

Die Herren Landräthe haben dieſe Bekanntmachung unverzüglich durch die Kreisblätter zur allgemeinen Kenntniß zu bringen.
Merſeburg, den 30. Juli 1870.

Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.
Die diesjährige Militair Erſatz Aushebung findet im Merſeburger Kreiſe

Montag den 15. und Dienstag den 16. Zuguſt e.
ſtatt und wird zu dieſem Behufe die Königliche Departements Erſatz Commiſſion im Thüringer Hofe hierſelbſt zuſammentreten.

Zur Vorſtellung kommen an den genannten Tagennun e V. den 15. Auguſt e., von früh 6 Ahr ab,
a) die von der Kreis Erſatz Commiſſion als dauernd unbrauchbar befundenen,
b) die zur Erſatz Reſerve II. Klaſſe in Vorſchlag gebrachten,
e) die vorſchriftsmäßig gelernten Jäger,
ch die von den Truppentheilen vor beendeter Dienſtzeit als unbrauchbar c. entlaſſenen Soldaten,
e) die zum einjährig freiwilligen Dienſt berechtigten Militairpflichtigen, deren Ausſtand abgelaufen iſt, ſofern ſie von den Truppen

theilen nicht angenommen worden ſind, was ſie durch vorherige Einreichung ihrer Berechtigungsſcheine nachzuweiſen haben,
je Nachgeſtellex.e e haben ſich behufs Eintragung in die Vorſtellungsliſten bis ſpäteſtens zum 13. Auguſt e. unter Vorzeigung ihrer

Militairpapiere bei mir anzumelden.
eirea die Hälfte der für brauchbar befundenen Mannſchaften,
die zur Arbeiter Abtheilung deſignirten,

j) die felddienſtunfähigen und dauernd dienſtunbrauchbaren Reſerviſten und Wehrleute.
2. am 16. Auguſt e., von früh 6 Ahr ab,

3) die andere Hälfte der für brauchbar befundenen,
b) die zur Erſatz Reſerve I. Klaſſe in Vorſchlag gebrachten Mannſchaften.

Die Vorſtellung der zur Superreviſion gelangenden temporair Jnvaliden erfolgt am 3. Tage des Geſchäfts, den 17. Auguſt e.,

Die Magiſträte und Ortsbehörden veranlaſſe ich, gegenwärtige Bekanntmachung den betreffenden Militairpflichtigen in deren
Abweſenheit den Eltern Vormündern oder Verwandten derſelben mit dem Bemerken bekannt zu machen, daß die in ihren Händen be-

ſindlichen Geſtellungsatteſte mit zur Stelle gebracht werden müſſen und daß gegen ungehorſam Ausbleibende oder zu ſpät er
einende die geſetzlichen Strafen in Anwendung gebracht werden.x Recurſe P die auf Reclamationen von der Kreis e a ren gegebenen abweiſenden Beſcheide müſſen bis ſpäteſtens

zum 12. Auguſt e.
bei mir auf vorgeſchriebenem Formular eingereicht werden die Ortsbehörden derjenigen Ortſchaften aber, aus denen Reclamationen einge
reicht reſp. beim Kreis Erſatz Geſchäft für begründet erachtet worden ſind: fordere ich hierdurch auf, am betreffenden Tage perſönlich im
Geſtellungslokale zu erſcheinen, damit ſie über die den Reclamationen zu Grunde liegenden Verhältniſſe Auskunft geben können, werde
auch unentſchuldigtes Ausbleiben derſelben mit Ordnungösſtrafe ahnden.

Merſeburg, den 29. Juli 1870.erſeburg J Der Königliche Landrath
Weidlichb.

Die Dienſtmagd Dorothee Barthel aus Farmode im Großherzogthum Sachſen Weimar iſt ſeit ungefähr 3 Wochen aus
ihrem ſeitherigen Aufenthaltsorte Bothfeld bei Lützen verſchwunden und hat zu der Vermuthung Veranlaſſung gegeben, daß ſie ihrem

Leben ein Ende gemacht habe. nJndem ich die Polizeibehörden um Mittheilung erſuche, Falls über den Verbleib der e. Barthel etwas ermittelt werden ſollte, be
merke ich noch, daß die Letztere 22 Jahre alt und von ugterſetzter Statur war. e

Die Kleidung derſelben beſtand aus 1 grüngeſtreiften Rock, 1 blaugedruckten Jacke, 1 blaugedruckten Schürze, 1 blauwollenen
Kopftuch und 1 Paar ſchwarzen Zeugſchuhen.

Merſeburg, den 3. Auguſt 1870.ſeeurs gun Der Königliche Landrath. J. V.: Kuhfuß, Kreis Secret.

Unterſtützung der wrk geben Militair Familien überwieſen werden wird.
Merſeburg den 6. Auguſt 1870.emg gut Der Königliche Landrath

Weidlich.
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Die Bezirksfeldwebel der 1. Compagnie Schkeuditz und 2. Compagnie Merſeburg kehren am T. d. M. in ihre Compagnieſtations-
orte Schkeuditz und Merſeburg zurück und haben die Reſerviſten, Wehrleute und ſonſt in militairiſcher Controle ſtehenden annſchaften
ihre Meldungen und Geſuche wieder in Schkeuditz reſp. Merſeburg anzubringen.

Weißenfels, den 5. Auguſt 1870.von Keſſel, Oberſtlieutenant z. D. und Bezirks Commandeur.

Bekanntmachung.
Die Procura, welche nach der Eintragung vom 20. Mai v.

J. den Herren Louis Bauer, Karl Nebelſiek, und Leopold Her-
mann zu Körbisdorf Seitens der Firma Brumhard, Koch et
Com. daſelbſt ertheilt worden, iſt nach der Erklärung vom 6. De-
cember v. J., 18. Juli c. auf unbeſtimmte Zeit verlängert, ein

getragen zufolge Verfügung poin 23. Juli 1870.
Merſeburg, 23. Juli 1870. s

Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung
Die Ortsrichter der rentenpftichtigen Gemeinden des hieſigen

Kreis Kaſſen Bezirks werden hierdurch aufgefordert:
die UmſchreibungsProtocolle, wenn Beſitz Veränderungen bei
rentenpflichtigen Grundſtücken eingetreten ſind,

2) die Rentenſtammliſte und
3) die dem Ortserheber abzufordernden Rentenheberollen

an die unterzeichnete Kreis Kaſſe, welche Formulare zu den unter
1 gedachten Umſchreibungs Protocollen auf Erfordern verabfolgt,
zur Feſtſtellung für das Jahr 1871 ſpäteſtens Ende dieſes Monats,
bei Vermeidung der Abholung durch expreſſe Boten auf Koſten der
Säumigen einzureichen.

Merſeburg, den 8. Auguſt 1870.
Königliche Kreis-Kaſſe.

Höne.
Bekanntmachung

Das zu Peißen unter Nr. 4. des Hypothekenbuches gelegene
Samuel Pfeiffer'ſche Bauergut mit Hof, Scheune, Ställen und
Garten und eirca 60 Morgen Feld und Wieſen ſoll von den Erben

am 17. Auguſt d. J., Nachmittags von 2 Ahr ab,
in dem Gaſthofe zu Scheidens

öffentlich an den Meiſtbietenden im Einzelnen oder im Ganzen ver
kauft werden.

Die für die Käufer ſehr günſtigen Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht, können auch vor demſelben bei dem Mit-
erben, Ortsrichter Schirmer zu Döbris bei Zeitz, eingeſehen werden.

Peißen, den 5. Juli 1870.
Die Pfeiffer ſchen Erben.

J m

Birnen in kleinen und größeren Poſten zu verkaufen
Hoſpitalgarten, Cichorienfabrik k.

Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen Vorwerk 427.
Ein möblirtes Zimmer iſt zum 1. September c. gr. Ritter-

gaſſe 172. zu vermiethen.
Wegen Einberufung zum Militair iſt ein Laden

zum Preiſe von jährlich 80 Thlr. und eine Stube nebſt Zubehör für
25 Thlr. zu vermiethen durch

E. Berger in Merſeburg am Markt.
Eine große meublirte Stube mit oder ohne Schlafkammer iſt

zu vermiethen und kann ſofort bezogen werden Burgſtraße 221.,
1 Treppe hoch.

Eine geſünde, fein meublirte Gargonwohnung incl. Piano-
forte und geſundem Schlafkabinet iſt ſofort beziehbar, wo ſagt die
Expedition d. Bl.

Burgſtraße Nr. 291. iſt die erſte Etage, beſtehend aus 3
Stuben 3 Kammern Küche 2c. zu vermiethen und ſogleich zu be-
ziehen bei F. DOehler, Mechanikus und Optikus.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Vom 1. September e. ab tritt zu den Tarifen für den Güter-

2c. Verkehr auf der Thüringiſchen Bahn und deren Zweigbahnen vom
1. März 1870 ein Nachtrag Nr. III. in Kraft.

Exemplare deſſelben ſind in unſeren Güterexpeditionen unent-
geltlich zu haben.

Erfurt, den 2. Auguſt 1870.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Frankfurter Lotterie.
Ziehung der 3. Klaſſe am 10. Auguſt die Erneuerung der

Looſe wird hierdurch in Erinnerung gebracht.

Merſeburg. Louis Zehender.
Dr. Woskalinis Magenkrampfliqueur,
bewahrkes Mittel gegen: jed. Art Magenkrämpfe, geprüft v. d.
fürſtl. S, Rud. Kreisphyſikus Dr. Schwarz und anderen Autorit.,
allein echt fabriz. b. Th. Lichtenheldt in Wildenſpring in Thü-
ringen, zu bezieh. d. deſſen Agent Hrn. R. Bergmann in Mer-
ſeburg. à Flacon in Quart Größe 15 Sgr. 2

Neue saure Gurken à Stück 3 Pf.
Marinirte Heringe 4 Stück Sgr.

empfiehlt J. F Beutel, Gotthardtsſtr.
W e e

s
Jür alle Schreibende

empfehle mein Lager der allein echten patentirten
AlIizarin Copir- Tinte, Alizarin Schreib-
Tinte, Anilin-Winte (violett). Tintenextraect,Dresdner veilchenblauschwarze Sschreib-
und Copir-Tinte, schwarze schultinte, Gal-
lustinte- I. und II. Qualität, rothe undblaue Car-
müäntinte aus der rühmlichst bekannten Fabrik von Aug.
Leonhardi in Dresden in den verschiedensten Füllungen zu
den bekannten soliden Preisen. Gustav Lots.

Preisgekrönt in Paris 1I867.

Südd. W. Preis ö. W.PFI. 5 I. 50 Kr. Fl. 5 fl. 60 kr.FI. 1 fl. A5 kr. FI. 1 Thlr. FI. 1 fl. 30 kr.
FI. 54 kr. PI. 15 Sgr. PI. 90 kr.

Probefl. 23 kr. Probeſl. 8 Sgr. Probefl. 50 kr.

Weisser Brust-Syrup
von G. A. V. NMayer in Breslau.

Unübertreffliches Hausmittel gegen veralteten Huſten,
langjährige Heiſerkeit, Verſchleimung, Keuchhuſten,
Katarrhe und Entzündung des Kehlkopfes und
der Luftröhre, acuten und chroniſchen Bruſt und
Lungenkatarrh, Bluthuſten, Blutſpeien und Aſthma.

Ein neuer Beweis der Vortrefflichkeit.
Geehrter Herr Mailat. Bucovetin.

Der weiße Bruſt Syrup, den Sie mir zugeſandt
haben, leiſtet mir die beſten Dienſte für meinen Huſten,
und dies bezweckt mich, Sie zu bitten mir Flaſche
in Verſandt zu bringen deſſen Werth ich hier beikege.
Jhr ergebenſter Joſiph areantin,

arrer.

Proeuss. Preis
1 FI. 2 Thlr.

z Fälſchung und Nachahmung geſichert durch Schutz

marke K. K. Patent v 7. December 1858 Z. 130645.
Verkaufsſtelle in Merſeburg bei G. Lots.

Frauen Arbeit im Kriege. unter die-
ſem Titel veröffentlicht die Modenwelt ſoeben ein Extra Blatt mit
einer Anleitung zur Anfertigung jeder Art von Verband Gegen
ſtänden 2c., welche ſich zur Herſtellung von Frauenhand eignen Die
Anleitung, geſtützt auf Angaben von bedeutenden Aerzten und heraus
gegeben von Frau Frieda Lipperheide, iſt erläutert durch 52
Abbildungen und koſtet 5 Sgr. Während des Feldzugs indeſſen
wird dieſelbe von der Verlagshandlung als patriotiſche Gabe an
Vereine wie Private gratis ausgegeben.

Eine zahnſchmerzfreie MWenſchheit!

S Kein Zahnschmerz 7S exiſtirt, welcher nicht augenblicklich durch mein welt S
berühmtes Univerſal-Zahnwaſſer ſicher vertrieben wird, S

S wovon ſich Zahnſchmerzleidende auf Verlangen unent S

S geldlich überzeugen können. JS J. Thiele in Rerlin, Jüdenſtraße 24. J
S Zu haben in Flaſchen à 5 Sgr. in der alleinigen e
S Niederläge für Merſeburg und Umgegend bei Herrn S
h Gustav Lots.

a eher

a s J

fach belobt
Eine zahnſchmerzfreie Menſchheit

Wir fordern hiermit diejenigen, welche unſere ärztliche Hülfe in
Anſpruch nehmen wollen, auf:

die von uns feſtgeſetzten Sprechſtunden von 5 8 Uhr Morgens
inne zu halten reſp. während dieſer Zeit die etwaigen Beſtellungen
an uns abgeben zu wollen andernfalls nicht mit Sicherheit zu
erwarten iſt, daß wir den Kranken, welcher uns verlangt, noch
an demſelben Tage beſuchen können.

Merſeburg den 8. Juli 1870.
Dr. Eylau. Dr. Brachvogel.

Frau J

Die Königin
des eiſernen
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7 Die nächſte Nr. 45., die zweite Kriegsnummer, z

z enthält: 325s Kv Mobiliſator des norddeutſchen Bundesheeres. Mit dem Portrait des Kriegs

miniſters von Roon. Leidenſchaft und Liebe. (Fortſ.) Novelle von

Von Georg Hiltl. Mit einer Jlluſtration. Die Friedenspflichten imFue e. Von Dr. Ploß. Mit neun Jlluſtrationen. Mobiliſirungsbilder Von
unſern Berichterſtattern. J. Vom Rhein. Mit zwei Jlluſtrationen von Hünten.

In mein Volk. Gedicht von Julius Sturm. Eine Heimreiſe aus Frankreich.

Preis pro Nummer 2 Sgr.
Zu Beſtellungen empfiehlt ſich. Friedrich Stollberg.

Depeschen vom Kriegsschauplatze.
Weſtfäliſches Tageblatt.

Das Westfälische Tageblatt““, die billigste
deutsche Zeitung, erscheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn- und PFesttagen im PFormat der
Berliner Volkszeitung. Inhalt Politische Rundschau
vom Standpunhte des Fortschritts. Original De-
peschen und Correspondenzen. Ver-
mischte Nachrichten. Markt- und Coursberichte.

Vnterhaltendes Feuilleton
Preis vierteljährlich mur 15 Sgr. Zu beziehen

durch alle Postanstalten (A. Nr. 772. des Post-Zei-
tungskatalogs).

Bestellungen für das laufende Quartal bitten wir
schleunigst zu machen die bereits erschienenen

Nummern werden so weit der Vorrath reicht, nach-
geliefert.

Tivolilheater auf der Funkenburg.
Mittwoch den 10. Auguſt 1870. Zum Beſten der hier zurück-

gebliebenen hülfsbedürftigen. Familien der im Felde ſtehenden
Krieger und zum Beſten der mitwirkenden Mitglieder.

„Der alte Student““, Luſtſpiel in 2 Acten.
„Gustchen vom Sandkrug““, Soloſcherz von Görner.
„BRei Wasser und Brod““, Vaudeville in 1 Act.

Eintrittspreis 5 Sgr. Kinder 21 Sgr.
Sonntag den 14. d. M.

Theatervorſtellung auf der Funkenburg
zum Beſten der hinterlaſſenen Frauen und Kinder der für das Vater-
land ins Feld gerückten unbemittelten Wehrleute hieſiger Stadt,
arrangirt vom MännerTurnverein unter gefälliger Mitwirkung der
Frau Jhßen.

Zur Aufführung kommt:
Das bemooste Haupt, oder: Der lange
Jsrael, Schauſpiel in 4 Acten von R. Benedix.

Billets à 5 Sgr. ſind bei den Kaufleuten Herren Wieſe und
Seydewitz, ſowie an der Kaſſe zu haben.

Anfang Abends 7 Uhr.
Der Vorſtand des Männer- Turnvereins.

Neanken bar.
Donnerstag den 11. d. M., Abends 7 hr, Garten-

Coneert. Abonnementbillets haben volle Gültigkeit.
Ludwig Buchheiſter.

Schüler finden Penſion bei der Frau Jnſpector Beyer, Unter
altenburg 781.

J ö mm—-—2J

Fünfzig Arbeiter finden zum täglichen Lohne von 162, bis
20 Sgr. dauernde Beſchäftigung auf der Braunkohlengrube Pauline

in Dörſtewig bei Lauchſtädt beim Oberſteiger A. Köppel.

Arbeiter-Geſuch.
Jch ſuche für meine Mineralwaſſer Fabrik und der ſonſtig vor

kommenden Arbeiten einen ordentlichen zuverläſſigen Arbeiter
Heinr. Schültze jum.

Ein anſtändiges Mädchen, welches in der Küche erfahren iſt
und gute Zeugniſſe beibringen kann, wird geſucht Dom 246.

Um Zeidertreſb zu haben lucht ein zuverläſſiger Mann Be
ha Art es auch ſei, W dag a

E. Berger in Merſeburg.

R ne October d. J, wird ein Mädchen für Küche und Haus
geſucht Unteraltenbnurg S12., eine Treppe hoch.

Aufforderung und freundliche Bitte.
Jn dem Hauſe des hieſigen Polizei Präſidiums iſt ein Lazareth

von 160 Betten eingerichtet, wovon ich die perſönliche Leitung über-
nommen habe.

Jm Vertrauen meiner frühern Bekanntſchaft, bitte ich beſtens
die Bewohner der Stadt und des Kreiſes Merſeburg, mich mit
Geld und Lazareth Utenſilien jeder Art gütigſt unterſtützen zu wollen.

Berlin, den 6. Auguſt 1870.
Emma von Wurmb

geb. Freiin von Gleichen -Rußwurm.
Als Aufwartung wird ein ordentliches Mädchen für die Früh-

und Nachmittagsſtunden zum ſofortigen Antritt geſucht Oberburg-
ſtraße 279., 1 Treppe.

Ein kleiner Pudel, (ſchwarz) iſt zugelaufen gegen Vergütung
der Jnſertions- und Futterkoſten in Empfang zu nehmen bei

Albrecht, Neumarkt, Amtshäuſer Nr. 905.
Jch mache darauf aufmerkſam daß der Diebſtahl auf dem

Gottesacker nicht mit dem Namen Liebe verwechſelt wird, ſondern
der Dieb mit ſeinem richtigen benannt wird, da bis jetzt noch kein
Makel an unſerm Namen iſt. H. Liebe, Entenplan Nr. 82.

Ein goldner Ohrring mit Glocke iſt verloren worden bitte
gegen Belohnung bei Herrn Dr. Eylau abzugeben.

Am Sonnabend zwiſchen 6 und 7 Uhr Abends iſt mir von
meiner Wohnung bis nach dem Badeplatze oder auch auf demſelben in
der Bude beim Baden ein Portemonnaie mit circa 2 Thlr Geld ab
handen gekommen der Wiederbringer erhält eine angemeſſene Be-

lohnung. E. G. Hörichs.Todes Anzeige.
Geſtern Abend um 11 Uhr ſtarb plötzlich unſere gute

Tochter Anna, im Alter von 24 Jahren. Dies zeigen Ver
wandten und Bekannten mit der Bitte um ſtilles Beileid hiermit
an die tiefbetrübten Eltern und Geſchwiſter

Joh. Carl Hülſe,
Cracau, den 5. Auguſt 1870.
Die Erklärung des Herrn Paſtor Dreiſing vom 4. d. M.

muß ich der Wahrheit gemäß dahin berichtigen, daß ich auf die
Anfrage des Herrn Paſtors gegen eine zur Redeſetzung verwahre
ich mich erwiedert habe, recht wohl gewußt zu haben, daß ſeine
Einquartierung ausgemiethet würde. Die mir in den Mund ge-
legten Worte, ſehr wohl gewußt zu haben, daß in ſein Haus Mi-
litair nicht gekommen ſei, habe ich nicht geſagt.

Merſeburg, den 8. Auguſt 1870. Lindenſtein.
Kirchennachrichten von Merſeburg.

Dom. Getrauet: der Landwehrmann Müller aus Teuchern mit F. E.
Vollrath daher der Fabrikbeſitzer Blancke hier mit Jgfr, J. L. M. Radtke aus
Berlin. Geſtorben: der ehel. einzige Sohn des Landwehrmanns Enge hier,
10 T. alt an Krämpfen.

Domkirche: Mittwoch den 10. Auguſt Abends
6 Uhr Gebetsandacht.

Stadt. Geboren: dem Zeugſchmied Finke ein Sohn dem Bürger und
Kaufmann Walbe eine Tochter dem Kunſt u. Handelsgärtner- Tanneberg eine Toch
ter dem Kaufmann Weddy in Lebbin eine Tochter dem Weber Hoffmann ein
Sohn (todtgeb.). Getrauet: der Gerichtsbote A. H. Alicke in Schteuditz mit
Jgfr. L. A. C. Haack hier. Geſtorben: der jüngſte Sohn des Bürgers und
Geometers Bräſeke, 2 M. 16 T. alt, an Krämpfen die einzige Tochter des Re
ſtaurateurs Börner 6 M. 13 T. alt, an Zahnkrämpfen die jüngſte Tochter des
Handarb, Bau, 11 M. 14 T. alt, am Zahnen der Handarb. Hoffmann 50 J.
5 M. alt, wurde erhängt gefunden ein außerehel. Sohn 11 W. alt, an Krämpfen.

Stadtkirche: Donnerstag Abends 7 Uhr Wochen-
Gebets-Gottesdienſt: Herr Diae. Frobenius.

Neumarkt. Geboren: dem Fabrikarb. Kunniger ein Sohn dem Schuh
machermſtr. Schurtz ein Sohn. Geſtorben: der jüngſte Sohn des Geſchirr
führes Röder, 3 J. 5 M. 28 T. alt, am Gehirnſchlag; der jüngſte Sohn des
Kgl. Reg. Canzlei Diätars Weiſe, 4 M. 13 T. alt, an Krämpfen; der Bürger,
Hausbeſitzer und Schönfärbermſtr. Horn 56 J, alt, an Abzehrung eine außerehel.
Tochter 2 J. 6 M. alt, an Krämpfen.

Mittwoch den 10. Auguſt Abends 6 Uhr Gebetsandacht.
tenbarg Geboren: dem Schneidermſtr. Tzſchökell ein Sohn dem

Lederfabrikant Mylius eine Tochter. Geſtorben: die hinterl. Wittwe des
Rittergutsbeſitzers Starcke auf Voigtſtedt, 73 J. 10 M. 2 W. 3 T. alt, an
Schwäche eine außerehel, Tochter 1 J. 8. M. 9 T. alt, an Krämpfen.

Nachrichten.
Am 3. wurde der 50 jährige Handarbeiter Joh. Chriſtian Hoff

mann von hier am Pulverthurme erhängt gefunden.
Am Sonntage entluden ſich über unſerer Stadt verſchiedene

Male ſchwere Gewitter, wie wir ſie ſeit Jahren nicht gehabt haben.
Seltſamer Weiſe ſchlug der Blitz wie im Auguſt vor 4 Jahren,
alſo auch im Kriegsjahre, wieder in das Kaufmann Ortmannſche
Haus in der Schmalegaſſe und zwar ganz nahe an derſelben Stelle
wie damals ein. Jn unzählige Theile zerſetzt iſt der Blitz vom
Dache bis in die unterſten Räume gedrungen, in welchen die Wir-
kungen des Blitzes ſchrootſchußähnlich an den Wänden ja ſelbſt an
metallenen Gegenſtänden zu ſehen ſind. Der zwiſchen den verſchieden
mitten in der Stube geſtandenen Familien hindurch gefahrene Feuer
ſtrom hat, außer einem Knaben, der ſtark betäubt geweſen keinen

Menſchen beſchädigt nEs ſoll der Blitz außerdem noch am hieſigen Schloſſe, in die Nähe der
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Engelsburgin die Erde, in Kötzſchen, woſelbſt der Kirchthurmbeſchädigt und
ein Pferd getödtet, in Schladebach in einen Schaſſtall und in Zwei-
men in den Kirchthurm eingeſchlagen haben.

Am Sonntage paſſirten die erſten gefangenen Franzoſen, etwa
40 an der Zahl, den hieſigen Bahnhof.

Für verwundete und erkrankte Krieger ſind bei dem Unterzeich
neten zur Ueberſendung an die Kaſſe des JohanniterOrdens ein-
gegangen. Altranſtädt: Ortsrichter Lindner 10 Sgr., Paſtor Saran
5 Thlr., Pachter Schelling 5 Thlr., Brendel 1 Thlr., Böhmichen
10 Sgr., Kitze 1 Thlr., Herzog 2 Thlr., Findeiſen 10 Sgr., F. Hei
nichen 10 Sgr., L. Ronniger 3 Thlr., W. Ronniger 20 Sgr., Schu-
bert 10 Sgr., K. F. Ronniger 1 Thlr. Gr. Lehna: A. Kürſten,
10 Sgr. Treben: Horn 10 Sgr. Günthersdorf: König 15
Sgr. Zweimen: Paſtor Haring 5 Thlr., Batzſch 2 Thlr., Lehrer
Baron 1 Thlr., F. Fügner 20 Sgr., Sack 7 Sgr., F. Lindner
1 Thlr., Wittwe Faulmann 20 Sgr. Seidel 2 Sgr., Noth 15
Sgr., Wagner 5 Sgr., Hoffmann 6 Sgr., Köſter 21 Sgr., Hoff
mann 5 Sgr., Roſch 15 Sgr., Rothhardt 5 Sgr., Bart 7 Sgr.,
Renz 1 Thlr. 15 Sgr., W. Albrecht 25 Sgr., G. Albrecht 7 Sgr.,
Weſtphal 25 Sgr., Schurig 20 Sgr., Wittwe Meißner 10 Sgr.,
Kötſche 5 Sgr., Rackwitz 1 Thlr., Stenzel 20 Sgr. Göhren:
Krauſe 20 Sgr., Engelhardt 10 Sgr., Keile 3 Thlr., Munkelt 4
Thlr., Wolf 1 Thlr., Bartholomäus 20 Sgr., Burghardt 12 Sgr.,
Bock 1 Thlr. Kötzſchlitz: Amtmann Kaiſer 10 Thlr., Voigt 15
Sgr., Gerold 10 Sgr., Roſt 21 Sgr., Schatz 10 Sgr., Kündger
1 Sgr., Pfützner 2 Sgr., Steighardt 5 Sgr., Zinke 15 Sgr.,
Schumann 1 Thlr., Bley 15 Sgr., Kündger 10 Sgr., Zanke 20
Sgr., Schönbrodt 20 Sgr., Pfützner 2 Sgr., Schmidt 10 Sgr.,
Tauche 2 Sgr., Heidrich 5 Sgr., Mußtopf 15 Sgr., Zeh 1 Thlr.,
Beier 21 Sgr., Krüper 5 Sgr., Hoffmann 20 Sgr., Blemke 1
Thlr. Zſchöchergen: Löwe 3 Thlr., Dorn sen. 15 Sgr., Werche
1 Thlr., Asmuß i Thlr., Walther 5 Sgr., Wittwe Keile 3 Thlr.,
Köſter 1 Thlr., Räder 1 Sgr., Winkler 10 Sgr., Freyer 5 Sgr,
Genthe 21 Sgr., Bode 2 Sgr., Kabiſch 20 Sgr., Schöttge 3 Sgr.,
Kloß 10 Sgr., Dorn jun, 2 Thlr., Naundorf 5 Sgr., Eilenberg
10 Sgr., Kuckelt 8 Sgr., Eisſold 6 Sgr., Doneck 1 Thlr., Bretzſch
5 Sgr. Dölkau: Stenzel 2 Thlr., Reiche 1 Thlr., Rauſchenbach
20 Sgr., Feuerhahn 1 Thlr., Frau Hoffmann 1 Thlr., Wwe. Hilde-

brandt 10 Sgr., G. Naumann 5 Sgr., C. Hildebrandt 5 Sgr.,
Jnſpector Volkmar 5 Thlr., Riſſel 5 Sgr., A. Naumann 5 Sgr.,
Henriette Starke 10 Sgr., Ungenannt 20 Sgr., desgl. 10 Sgr.,
IJnſpector König 1 Thlr., Pavel 15 Sgr., A. Kloppe 15 Sgr., L.
Kloppe 20 Sgr. Jn Summe 105 Thlr. 1 Sgr. 6 Pf.

Vorſtehende Summe und zwei Hundert Thaler als Beitrag
von dem Unterzeichneten ſind an die Kaſſe des JohanniterOrdens
abgeſendet worden.

Dölkau, den 2. Auguſt 1870.
Graf von Hohenthal, Johanniter Ritter.

IV. Quittung.
Es ſind weiter eingegangen:

a) zur Bſlege im Jelde verwundeter und erkrankter Krieger
und für die im Jelde ſtehenden Truppen, überhaupt zu
den Zwecken des Vereins

von den Herren Gymn. Lehrer Dr. Bethe 5 Thlr., Rend. Thier 3
Thlr., Mühlenbeſ. Beier in Keuſchberg 2 Thlr., Kaſſend. Schüller 1
Thlr., Sander in Löſſen 1 Thlr., Lieut. Gr. v. Hohenthal 5 Thlr.
pro Auguſt, Seilermſtr. C. Eckardt 5 Thlr., B. A. Blankenburg
3 Thlr., Reg. Secr. Scheffler 2 Thlr., Geh. Reg. Rath Frh. v. Diepen
broick-Grüter 5 Thlr., C. v. G. 10 Thlr., Weniger in Röſſen
2 Thlr., Richter daſ. 5 Thlr., Bäckermſtr. Hoffmann 3 Thlr., Reg.
Rath Grube 5 Thlr., Reg. Rath Meß 5 Thlr., Lehrer Glaß 5 Thlr.,
Reg. Rath Helmke 5 Thlr., Mag. Aſſ. Karlſtein 2 Thlr., Procur.
Kühn 2 Thlr., Kreisger. Rath Genzſch 5 Thlr., Oek. Morgenroth 5
Thlr., von den Gem.: Zöſchen u. Zſcherneddel 60 Thlr. Kötzſchen 5
Thlr. Pretzſch 16 Thlr. 175, Sgr., Ritterg. u. Gem. Wegwitz 15 Thlr.
4 Sgr., Ritterg. u. Gem. Kriegsdorf 15 Thlr. 19 Sgr., Gem. Kirchfähren
dorf 14 Thlr. 25 Sgr., von Fr. Präſ. v. Reibnitz 5 Thlr., Fr. Rend.
Frahnert 2 Thlr., Fr. v. Reden 5 Thlr., Fr. Bahnh. Jnſp. Theiß
in Dürrenberg 1 Thlr., Fr. Maj. v. Schildt 5 Thlr., Fr. Küſter
Bohne 2 Thlr., Frl. A. u. M. Schönberger 3 Thlr., Fr. Henr. Steck-
ner 10 Thlr., von den jungen Leuten in Röſſen 3 Thlr. 20 Sgr.,
von einigen Beſitzern in Röſſen 3 Thlr.

Zu obengenannten Zwecken ſind demnach wiederum eingegangen
253 Thlr. 25 Sgr. und unter Hinzurechnung der bereits quittirten
856 Thlr. 17 Sgr. 8 Pf., bis jetzt überhaupt 1110 Thlr. 13 Sgr.
2 Pf., worunter ſich 127 Thlr. 28 Sgr. 8 Pf. ausdrücklich nur
für Militair und Landwehrfamilien beſtimmte Einzahlungen befinden.

b) an Vaturalien ſind eingeliefert:
von Fr. Fabr. Mayer 20 Binden, 2 dreiz. Tücher, Compr. und
Charpie, Fr. Rend. Schäffer 2 Nachtjacken, 1 P. Beinkleider, 6
Binden, Compr. und Charpie, Fr. Wtw. Wolf Binden, Compr.
u. Charpie, Fr. Färbereibeſ. Wirth 15 Ellen neue Leinwand, Fr.
Forſtmſtr. v. Brixen 26 Binden, 9 Kopfnetze, 21 Loth Charpie, 1
Part. Compr. u. Linnen, von den Frauen und Jungfr. zu Keuſch

berg 52 Binden, 23 dreiz. Tücher, 1 Hemd, 1 Partie Compr,, g,
Leinw. u. Charpie, Fr. Mühlenbeſ. Beier daſ. 1 Roßhaarkiſſen, 1
Steppdecke, Fr. Kuntze Binden, Linnen u. Charpie, Hr. Reg. Rath
Schede 8 Fl. Carbolſäure, Heinr. Steckners Söhne 8.Dtzd. Binden
Fr. Subrect. Thielemann 2 Hemden, 6 Handt., Binden u. Lein-
wandſt, Fr. Präſ. v. Reibnitz 6 n. Hemden u. 3 vollſt. Bettüberz,
Fr. Poſtdir. Grünewald Binden Compr. u. Charpie, Fr. v. Reden
2 vollſt. Bettüberz., 14 Binden, Fr. Henr. Steckner 9 Bett und
Kiſſenbezüge, 6 gr. Tücher u. a. Leinw., Frl. Adelh. Hoppe vollſt,
Bettüberz., Frl. Schraube 1 dergl., B. A. Blankenburg 200 St.
Cigarren, 1 Paqu. Charpie, Fr. Ober Poſt Secr. Setzke 3 Kopf-
netze, 6 Binden, Charpie, Linnen, Frl. Armg. u. Clara v. Reden
16 woll. Binden, Frl. M. v. Reden 1 Büchſe Fleiſchextract, Fr.
Exius 3 Hemden, 9 P. Strümpfe, Fr. Prall 1 vollſt. Bettüberzug
und 1 Kiſſenbez., Fr. Töpfermſtr. Weiſe 6 Binden, 1 Part. Compr.
u. Charpie, Fr. Reg. Secr. Scheffler 1 woll. Decke, vollſt. Bett
überz., 1 Serviette, Binden und Charpie, Fr. Rechtsanw. Wölfel
8 Binden 5 Taf. Watte, 1 Paqu. Compr. u. Charpie, Friedr.
v. Reden 50 St. Cigarren Fr. Weniger in Röſſen 1 Bettl. u. g.
Leinw., Fr. Gen. v. Brederlow 42 Binden, 50 Compr., 10 St.
h. Tücher, 2 Leinwandſäckchen, 1 vollſt. Bettüberzug, 27 Loth Charpie,
von den jungen Mädchen in Röſſen 1 Paqu. Compr. u. Charpie,
Frl. v. Häſeler 1 vollſt. Bettüberz. u. 2 Kopfkiſſenbez,, Fr. Böhm
Charpie, von den Frauen des Bahnhofs zu Dürrenberg 20 lein. u.
2 woll. Binden und Charpie, Fr. Reg. Secr. Wollny 4 Hemden, 1
vollſt. Bettüberz., 1 Laken, 1 St. a. Leinwand, Frauen-Verein Lützen
(zweite Lieferung) 4 T. Watte, 29 P. Fußl., 7 Kopfnetze, 6 P. Strümpfe,
9 vollſt. Bettüberz,, 2 Hemden, 2 Unterjacken, 3 P. Unterbeinkl.,
79 h. Tücher, 12 Kiſſenbez., 4 Unterl., 2 Bettl, 12. Handt, 4 w.
Binden, 57 l. Binden, 10 w. Leibbinden, 36 Compr., Part.
Charpie u. a. Leinwand, Kirchſpiel Röcken, Michlitz, Bothfeld u.
Schweßwitz 36 Hemden, 10 Bettl., 2 Bettüberz., 2 Handt., 5 g.
Tücher, 10 h. Tücher, 40 Binden, 1 Paqu. Compr., Charpie u. g.
Leinw., Gem. Kleinſchkorlopp 2 Bettl., 1 Part. Binden u. Charpie,
Frl. Werkmeiſter 3 Handt., 6 h. Tücher, 12 lein. Binden, 1 Part,
Compr. u. Charpie, Ungen. 1 Bettüberz., Ungen. 2 Bettl. u. 5 Kopf
kiſſenbez., Fr. Morath 1 Bettl., 5 Binden, a. Leinwand u. Charpie,
Fr. Director Bodenſtein 4 Hemden, 6 Handt. 3 Bettl., 1 Bettüberz.,
1 Kiſſenbez., 17 Binden, 2 Paqu. a. Leinw., Charpie, Fr. Amtm.
Riemer 1 Bettl., Linnen u. Charpie, von den jungen Mädchen in
Landsberg b/H. 1 Partie Binden a. Leinw. u. Charpie, Fr. Präſ.
v. Reibnitz 22 Binden, 75 Compr. u. Charpie, Fr. Kaufm. Seidel
2 vollſt. neue Bettüberz.

Merſeburg, den 7. Auguſt 1870.
Das Depot des Kreis Hilfs Vereins zur Pflege im Felde ver

wundeter und erkrankter Krieger.
Sachſe.

Officielle Kriegsnachrichten.
Militairiſche Nachrichten. Mainz, Sonntag 7. Auguſt, Vormit

tags 9 Uhr. An General von Hannenfeld. Nachſtehende Telegramme
über das Gefecht bei Saarbrücken am 6. Auguſt ſind eingegangen

1) Heute von Mittag bis nach anbrechender Dunkelheit lebhaftes
und ſehr heftiges Gefecht zwiſchen Saarbrücken und Forbach. Die
14. Diviſion engagirte das Gefecht, wurde dem ſich verſtärkenden
Feinde gegenüber ſucceſſive durch 3 Bataillone, 1 Batterie der 16.
Diviſion, 3 Bataillone, 2 Batterien und Cavallerie der 2. Armee
unterſtützt. Die Höhen von Spichern, ſüdlich des Exercierplatzes,
wurden erſtürmt und der Feind auf Forbach zurückgewieſen. Während
dieſer Zeit war die 13. Diviſion über Völklingen vorgegangen, hatte
Roſſeln genommen und gegen Abend mit ihrer Téte Forbach erreicht.
General Francois todt, viel Verwundete. Viele Gefangene von
verſchiedenen Regimentern des Froſſard'ſchen Corps. Zahl noch nicht
feſtzuſtellen, ich habe das Commando übernommen.

von Steinmetz.
2) Theile der 1. Armee gegen das Corps Froſſard im Gefecht,

5. Diviſion und Theile der 6. haben in daſſelbe eingegriffen ſchwe
rer blutiger Kampf, die Poſition der Franzoſen bei Spichern und
auf dem Kreuzberge erſtürmt. Bei Einbruch der Dunkelheit der
Sieg für uns vollſtändig entſchieden.
General Lieutenant v. Alvensleben auf Befehl v. Verdy.

Telegraphie des Norddeutſchen Bundes.
Telegraphiſche Depeſche.

Homburg, Sonntag II Abends. Der Feind
ging nach der geſtrigen Schlacht von Wörth in größ-
ter n zurück. Bei Niederbronn verſuchte
franzöſiſche Artillerie ſich zu halten, es wurde von
Baiern genommen. Der Feind ging auf der Straße
nach Bitſch zurück. Württembergiſche Cavallerie
nahm bei Reichhofen viele Vorräthe, vier
Todte und Verwundete bedeckten die Rückzugsſtraße.Heute früh wurde das vom Feinde veriaßene age-
nau beſetzt. Saargemünd von den dieſſeitigen Trup
pen beſetzt. Forbach nach leichtem Gefecht beſetzt.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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